
Wirtschaftliche Entwicklung Q2 
2025 – Management Summary

• BIP im Q2 2025 um 0,3 % 
gegenüber Vorquartal gesunken

• Hauptursachen: Rückgang der 
Bruttoanlageinvestitionen und 

negativer Außenbeitrag

• Staatlicher Konsum und 
Vorratsaufbau wirkten stabilisierend

• Arbeitsmarkt zeigt erste 
Stabilisierungstendenzen

• Bundesregierung reagiert mit 
fiskalischen Impulsen und 

Strukturreformen



Bruttoinlandsprodukt (BIP)

• • Rückgang des realen BIP um 0,3 % im Q2 
2025

• • Revision der Schnellschätzung von -0,1 % auf 
-0,3 %

• • Bruttowertschöpfung sank um 0,2 %



Einflussfaktoren auf das BIP

• • Negativer Außenbeitrag: Exporte -0,1 %, 
Importe +1,6 %, Beitrag -0,7 Prozentpunkte

• • Rückgang der Bruttoanlageinvestitionen um 
1,4 %

• • Bauinvestitionen -2,1 %, Ausrüstungen -1,9 
%, Sonstige Anlagen +1,2 %



Konsum und Nachfrage

• • Privater Konsum nur +0,1 %, trotz steigender 
Reallöhne (+1,9 %)

• • Staatlicher Konsum +0,8 %, stützt 
Konjunktur

• • Vorratsaufbau mit positivem Beitrag zur 
Wirtschaftsleistung



Entwicklung nach Branchen

• • Bauwirtschaft: -3,7 % (stärkster Rückgang)

• • Verarbeitendes Gewerbe: -0,3 %

• • Dienstleistungssektor stagnierte

• • Zuwächse in IKT und 
Unternehmensdienstleistungen (+0,5 %)



Arbeitsmarkt

• • Erwerbstätige: 46 Mio. (-7.000 ggü. 
Vorquartal)

• • Arbeitsvolumen -0,5 % gegenüber Vorjahr

• • Reallöhne +1,9 %, Bruttolöhne +4,4 %



Revisionen und Ausblick

• • VGR-Revisionen: 2021/22 stärkeres 
Wachstum, 2023/24 schwächer als bisher 
angenommen

• • Bundesregierung setzt auf Sondervermögen 
und Investitionsbooster

• • Ziel: Überwindung der wirtschaftlichen 
Schwächephase
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